
 
 

 

 

 

  

 
 
 

Willkommen im Literaturmuseum: Infos für BesucherInnen 

 

Adresse und Kontakt 

Literaturmuseum der Österreichischen Nationalbibliothek 

Grillparzerhaus, Johannesgasse 6 

1010 Wien 

Tel.: (+43 1) 534 10-780  

 

Öffnungszeiten 

Dienstag–Sonntag, 10–18 Uhr 

Donnerstag, 10–21 Uhr 

 

Sommeröffnungszeiten (Juni, Juli, August und September): 

Montag–Sonntag, 10–18 Uhr 

Donnerstag, 10–21 Uhr 

 

Eintrittspreise 

Erwachsene: 7,-- Euro 

Gruppenkarte (ab 10 Personen, p. P.): 4,50 Euro 

Kinder und Jugendliche unter 19 Jahren: Eintritt frei 

Der Preis der Jahreskarte für alle Museen und den Prunksaal beträgt unverändert: 31,-- Euro 

Zahlreiche Ermäßigungen unter: http://www.onb.ac.at/services/eintrittspreise.htm 

Tickets sind an der Kassa erhältlich oder online im Ticketshop: https://eticket.onb.ac.at/  

 

Barrierefrei in das Literaturmuseum 

Selbstverständlich ist das Literaturmuseum der Österreichischen Nationalbibliothek für 

BesucherInnen mit eingeschränkter Mobilität auch barrierefrei zugänglich. Dazu folgende Hinweise: 

http://www.onb.ac.at/services/eintrittspreise.htm
https://eticket.onb.ac.at/


 
 

 

 

 Der Eingangsbereich des Museums ist für Personen mit eingeschränkter Mobilität ohne die 

Hilfe von Begleitpersonen zugänglich, es gibt neben der Eingangstür einen Rufknopf, falls der 

Besucherdienst benötigt wird 

 Die Ausstellungsbereiche sind ebenfalls ohne die Hilfe von Begleitpersonen zugänglich 

 1 Lift (Türbreite 90 cm, Kabinentiefe 140 cm, Kabinenbreite 110 cm) zu den musealen 

Bereichen in den Stockwerken 1, 2 und 3 sowie zur Garderobe im Untergeschoß 

 1 barrierefreies WC befindet sich im Erdgeschoß 

 

Museumstablet 

Multimediale Tablets begleiten die BesucherInnen als virtuelle Kuratoren durch das Museum. Sie 

bieten eine Führung zu den Highlights der Dauerausstellung in 90 Minuten an, zahlreiche weitere 

Video- und Tonbeispiele sowie vertiefende Kommentare. In einer interaktiven Schreibwerkstatt 

können BesucherInnen selbst schriftstellerisch tätig werden und die Anfänge berühmter Romane 

weiterschreiben. Alle zentralen Infotexte im Museum sind auf dem Tablet auch in einer englischen 

Sprachversion zu finden. 

 

Kulturvermittlung 

Literatur entdecken, für Literatur begeistern: Mit dem eigens für das Literaturmuseum entwickelten 

Vermittlungsprogramm kann man die Vielfalt und Vielstimmigkeit der österreichischen Literatur am 

besten kennenlernen. Die „Wortwelten” wenden sich an SchülerInnen von der 7. bis zur 12. 

Schulstufe, Erwachsene können im Rahmen von Gruppenführungen oder als Einzelpersonen bei 

öffentlichen Führungen mehr über das Museum und seine spannendsten Exponate erfahren. 

 „Wortwelten”: Infos, Termine, Programm und Kosten online unter 

http://www.onb.ac.at/services/schulprogramm.htm  

 Öffentliche Führungen (keine Anmeldung erforderlich): Jeden Donnerstag um 18 Uhr, 

Treffpunkt an der Kassa des Literaturmuseums 

 Führungen für erwachsene Gruppen oder Schülergruppen können jederzeit auf Anfrage 

gebucht werden 

 

Kontakt:  

Kulturvermittlung der Österreichischen Nationalbibliothek 

Tel.: (+43 1) 534 10-464, Mail: kulturvermittlung@onb.ac.at 

 

http://www.onb.ac.at/services/schulprogramm.htm
mailto:kulturvermittlung@onb.ac.at


 
 

 

 

Veranstaltungen 

Das Literaturmuseum möchte ein lebendiger Ort der Auseinandersetzung mit Literatur sein. Deshalb 

gibt es ein attraktives Veranstaltungsprogramm, bei dem sich Gegenwartsliteratur live und bei 

freiem Eintritt erleben läßt. Die folgenden Reihen und Termine werden 2015 angeboten: 

 „Reden vom Schreiben” in Kooperation mit der Grazer Autorinnen Autorenversammlung 

4. Mai, 19 Uhr: Robert Schindel und Anna Weidenholzer 

20. Mai, 19 Uhr: Marie-Thérèse Kerschbaumer und Clemens Berger 

16. September, 19 Uhr: Sabine Gruber und Thomas Havlik 

16. Dezember, 19 Uhr: Josef Winkler und Sophie Reyer 

 „Vorlesung zur österreichischen Literatur” 

1. Juni, 19 Uhr: Konstanze Fliedl: Das Museum in der Literatur 

21. Oktober, 19 Uhr: Hans Höller: „Diesen liebe ich schon ernstlich” (Rosa Luxemburg) – Franz 

Grillparzer (1791–1872)  

 „Archivgespräch” 

18. Juni, 19 Uhr: „Wer ist denn schon zuhause bei sich” – Ein Abend für Elfriede Gerstl 

Mit Erni Mangold, Elfriede Czurda, Sabine Scholl, Franz Schuh, Christa Gürtler 

5. Oktober, 19 Uhr: „ich sein sprachenkunstler” – Ernst Jandl zum 90. Geburtstag 

Mit Bernhard Fetz, Michael Lentz, Ferdinand Schmatz, Yoko Tawada 

18. November, 19 Uhr: 100 Jahre Christine Lavant 

Mit Klaus Amann, Ann Cotten, Doris Moser, Evelyn Schlag 

 „Das Museum geht ins Kino” in Kooperation mit dem Filmarchiv Austria 

(Bitte beachten: Es fallen Kosten für das Ticket im Metro-Kinokulturhaus an) 

12. Oktober, 19 Uhr: Die „Alpensaga”, Teil 1 

Mit einer Lesung und Einführung von Wilhelm Pevny und Peter Turrini 

9. November, 19 Uhr: „Winnetou III” 

Mit einer Lesung und Einführung von Josef Winkler 

2. Dezember, 19 Uhr: Filme, die Franz Kafka sah 

Mit einem Einführungsvortrag von Hanns Zischler 

 


